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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Soziales und 
Gesundheit -

  
Tagesordnung I Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 02. November 2011

Vorlagen-Nr. 11-F-08-0051

Technische Ausstattung der Dr. Horst Schmidt Klinik
- Antrag der Fraktion LINKE&PIRATEN vom 26.10.2011 -

Das HR-Magazin „defacto“ berichtete in seiner Sendung vom 25.September 2011 von einer 
Wiesbadenerin, die in der Dr. Horst Schmidt Klinik verstorben sei, weil die Klinik nicht über eine 
eigene Herz-Lungen-Maschine verfüge und auch keine andere Klinik im Rhein-Main-Gebiet mit 
einer solchen Maschine OP-Kapazitäten zur Verfügung stellen konnte.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat möge berichten:

1. Trifft es zu, dass ein Krankenhaus der Maximalversorgung wie die Dr. Horst Schmidt Klinik 
nicht über eine solche lebensrettende Maschine verfügt?

2. Welche Maßnahmen wurden ergriffen, um eine solche Situation zukünftig auszuschließen?
3. Verfügt die Dr. Horst Schmidt Klinik über ausreichend qualifiziertes Fachpersonal, das eine 

solche Maschine bedienen könnte?

Beschluss Nr. 0127

Der Antrag hat sich durch den Bericht von Herrn Strehlau (HSK) und die anschließende 
Aussprache erledigt. 
 

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .11.2011
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Weinerth
Vorsitzender
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Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .11.2011

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .11.2011
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Dezernat II
mit der Bitte um Kenntnisnahme Dr. Müller

Oberbürgermeister
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